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7

VORWORT

E = mc2.
E steht für Energie.
Dieselbe Energie, die Ihr Auto fahren, Ihre Glüh-

lampen leuchten und Ihren Kühlschrank brummen 
lässt.

m steht für Masse.
Dieselbe Masse, aus der Sie und ich, die Luft, die 

Meere, Berge und Wolken und sämtliche bekannte 
Materie unseres Universums bestehen.

Und c2 ist das Quadrat der Lichtgeschwindig-
keit.

Eine riesige Zahl, so viel ist schon mal klar.
E = mc2 drückt aus, dass Energie zu Masse wer-

den kann. Und Masse kann in Energie umgewan-
delt werden. Eine ungeheure Menge Energie. Die 



Formel erklärt, warum wir ein Atom spalten kön-
nen, wie Sterne leuchten und auch, weshalb die 
Natur Teilchen aus nichts erschaffen kann. Aber 
das ist noch nicht alles.

E = mc2 ist eine Art Signalleuchte, ein Hinweis-
schild, das den Eintritt in eine neue Realität ankün-
digt, in der nicht nur Masse und Energie, sondern 
auch Raum und Zeit nicht die gewohnte Bedeu-
tung haben. Das hat Auswirkungen im Bereich des 
Allerkleinsten und des Allergrößten – und zwar so 
starke, dass die kleine Gleichung fast das gesamte 
zwanzigste Jahrhundert geprägt, unsere Sichtweise 
auf uns selbst verändert und zu der Welt geführt 
hat, in der wir heute leben.



TEIL 1

LICHT
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KLEINE EINFÜHRUNG

Zu Beginn des zwanzigsten Jahrhunderts beruhte 
beinahe die gesamte wissenschaftliche Kenntnis 
über die Realität auf dem, was Isaac Newton etwa 
einhundertachtzig Jahre zuvor aus dem damals be-
reits Bekannten gefolgert oder aber selbst entdeckt 
hatte. Newtons Lehre entsprach dem Bild, das sich 
unsere Intuition über das Verhalten der Natur 
formt.

Aber das sollte sich bald radikal ändern.
Immerhin haben sich unsere Körper in den ver-

gangenen zehntausend Jahren kaum weiterentwi-
ckelt. All diese Zeit hindurch hatten wir die glei-
chen Augen, Ohren, Finger, Zungen und Nasen. 



Und damit besaßen wir alle, durch sämtliche Jahr-
hunderte, von Geburt an dieselben Voraussetzun-
gen, wenn es darum ging, die uns umgebende Welt 
zu begreifen.

Dank dieser langen Zeit des Fragens und Stau-
nens und dank vieler technologischer Fortschritte 
konnte unsere Spezies zu Beginn des vergangenen 
Jahrhunderts eine neue Stufe der Erkenntnis errei-
chen. Uns ist bewusst geworden, dass die Naturge-
setze, von denen wir intuitiv glaubten, sie würden 
überall in Raum und Zeit gelten, nicht das sind, 
wofür wir sie hielten.

Verglichen mit der Riesenhaftigkeit des Univer-
sums sind wir winzig.

Verglichen mit der Winzigkeit der Elementar-
teilchen und ihrer Quantenwelt sind wir riesig.

Wir bewegen uns zwischen diesen beiden Unend-
lichkeiten – die eine groß, die andere klein – , und 
unsere Sinne erlauben uns nur einen beschränkten 
Zugang zu der Welt, in der wir leben.

_________________________________________
Mehr Informationen zu diesem und vielen weiteren
Büchern aus dem Verlag C.H.Beck finden Sie unter:
www.chbeck.de

https://www.chbeck.de/33298926
https://www.chbeck.de/

